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Liebe(r) Leser(in),



Bei diesem Buch handelt es sich um eine erweiterte Neuauflage der
zweiten Hälfte des Buches "Einmal Erde und zurück" von Christian
Schiller, mit dem ich dieses Werk seinerzeit gemeinsam erstellt
habe. Aus verlagsrechtlichen Gründen erschien damals sein Name als
(alleiniger) Autor.



Was dürfen Sie von diesem Buch erwarten?



Eine Sammlung von Lebensweisheiten, Aphorismen, Sprüchen /
hilfreicher als ein Roman, poetischer als ein Sachbuch/
tiefreligiös - auch ohne Jesus, Bibel, Kirche / in einfacher
Sprache/ keine langen Fließtexte /ideal geeignet für langsames
Lesen ("deep reading") /Denkanstöße und Inspirationen zu
Gelassenheit, Entschleunigung und innerem Frieden /positive
Glaubenssätze für unseren inneren Dialog, der über unser seelisches
Wohlbefinden entscheidet / eine mentale Arche in einer mit
Angeboten und Reizen überfluteten Zeit / ein Gegenentwurf zur
egozentrierten Daseinsweise / Hilfen zur Abschaltung der
Bewertungsmaschine im Kopf / ...



Für Menschen mit Sinn für Mystik, Metaphysik, Meditation: dies
alles zum Minipreis.



 



Viel geistigen und seelischen Gewinn bei der Lektüre dieses Buches
wünscht Ihnen



Ihr



Erich Liegmahl



 



 



KERZEN IM KOPF



 



Gott ist Geist -



der Menschen Welt ist Amnesie.



 



Du kannst nicht glücklich werden,



wenn du nicht an das Glück glaubst -



wenn du immer ein Haar in der Suppe findest,



wird dir keine Suppe mehr schmecken.



 



Lenke deinen Geist in gute Bahnen,



und er lässt dich den Eingang des Himmels erahnen.



 



Leben, Liebe, Himmel und Gott



sind nur verschiedene Wörter für das Eine -



nur der von der Quelle getrennte Geist



kann vor Steinen das Mosaik nicht erkennen.



 



Der Engel, als der du den Himmel verließest,



ist nun im menschlichen Körper gefangen -



und nur durch Schwimmen gegen den Strom



kannst du zurück zur Quelle gelangen.



 



Die Quelle, der Fluss,



die Mündung, das Meer :



alles ist in dir vereint -



ein Engel, der seine Flügel sucht :



so hat dich Gott gemeint.



 



Alle guten Geister



vereint in deinem Geist -



heut kannst du nur glauben,



was du am Ende weißt.



 



Wie ein König seine Untertanen



solltest du deine Gedanken beherrschen:



du kannst sie in Kriege schicken



oder in Tempelanlagen.



 



Wie kannst du, was auch deiner Quelle entstammt,



verfolgen, bekämpfen und hassen -



letzten Endes bist du hier,



um Gottes Licht leuchten zu lassen.



 



Sonnenschein, Regen und Wind



sind mächtige Kräfte der Natur:



ohne sie würde nichts gedeihen,



drum danke nicht für den Sonnenschein nur.



 



Lachen und Weinen,



Freude und Schmerz:



das Leben verschont keinen,



der öffnet sein Herz.



 



Der Mensch ist verloren,



der Blumen als Unkraut betrachtet,



der blind wird für jegliches Wunder,



die Geschöpfe des Lebens verachtet.



 



Ist der Himmel die Braut,



ist die Welt ihr Schleier.



 



Perfektionismus ist ein Sklaventreiber -



wer perfekt sein will, wird sein Sklave.



 



Von all dem, was auf dem Fluss des Lebens weitertreibt:



was du im Herzen gespeichert hast, das bleibt.



 



Wenn du meinst,



das Leben sei nicht fair zu dir,



bist du vielleicht



nicht fair zu deinem Leben.



 



So wird Gelassenheit geboren:



lass andere so sein wie sie sind,



lass dich so sein wie du bist -



und dann lass geschehen, was geschieht.



 



Die Welt ist nur eine Fassade,



hinter der sich die Wohnung des Himmels befindet.



 



Im Glück siehst du das Licht,



im Leid nur Dunkelheit -



doch wahre Lebenskunst besteht darin,



im Leid das Licht zu entdecken.



 



Vergiss ihn nie:



den, der du einmal sein wolltest,



den andere so aber nicht haben wollten -



sei der Freund, den du dir wünschst,



sei stark aber nicht böse,



sei zu dir wie ein guter Vater,



bleib Spaziergänger, wenn andere hohe Rösser reiten.



 



Woran du nicht glaubst,



das kann nicht geschehen -



was du dich nicht traust,



wird der Wind der Zeit verwehen.



 



Liebe ist



die Nuss in der Schale.



 



Es sind unsere inneren Entscheidungen,



mit denen wir uns belasten oder beglücken.



 



Für den,



der einen strahlend blauen Himmel will,



kann jede Wolke



zum Ärgernis werden.



 



Es ist das Ego,



das uns einflüstert,



wir seien Herr über die Natur -



doch die Natur belehrt uns



immer wieder eines Besseren.



 



Wenn du einen Menschen liebst,



schaut der Himmel herein



und nickt zufrieden.



 



Es ist die Sonne,



die mit ihren Strahlen



Leben auf der Erde ermöglicht -



es ist der Himmel,



der mit seinen Strahlen



Liebe auf Erden ermöglicht.



 



Schau nie zurück:



es macht keinen Sinn -



das Leben hat keinen Rückwärtsgang.



 



Gott ist die Energie,



die wachsen lässt und heilen,



die Stärke und Bewegung ermöglicht,



und die wir alle teilen.



 



Das Herz hat das Reiseziel Himmel -



lass es nicht in falsche Richtungen fahren.



 



Ein Mensch wird erst zum Menschen,



wenn er beim anderen Menschen



die unsichtbare Aufschrift erkennen kann



"Vorsicht zerbrechlich".



 



Beklage nichts, was da draußen ist -



korrigiere den Geist, der in dir ist.



 



Negatives Denken ist



eine Tracht Prügel für die Seele.



 



Leben ist Träumen -



Sterben ist Erwachen:



fürchte nicht den Tod



wie ein Lügner die Wahrheit.



 



Dein Leben sieht aus



wie du es zeichnest und baust -



und jeden Tag bemühst du dich



um Schönheitsreparaturen.



 



Der Tod ist der große Befreier:



er macht uns wieder zu Himmelsbürgern.



 



Das Leben hat einen Auto-Piloten -



wir aber setzen unser Ego ins Cockpit,



obwohl es keinen Flugschein besitzt.



 



Die Lasten, die du dir auflädst,



kann kein anderer für dich tragen.



 



Was du meinst,



dass du es musst,



fällt dir schwer -



was du erkennst,



dass du es darfst,



fällt dir leicht.



 



Wann und wo immer



du eine Grenze ziehst,



wird dort auch immer



ein Verteidigungskampf entstehen -



nur Grenzenlosigkeit schafft Frieden.
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